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	Verschiedene: Annalen der Physik und Chemie, Band LXIII
Ueber das Kupferhydrür

	







Wasser wird die Flüssigkeit milchig; sie zeigt übrigens alle Kennzeichen der Kupferoxydulsalze. Hienach ist klar, daß das Kupferhydrür und die Chlorwasserstoffsäure zersetzt worden sind. Ich habe diese Thatsache direct durch Versuche bestätigt, indem ich das Kupferhydrür einerseits bloß durch Hitze und andererseits durch Chlorwasserstoffsäure zersetzte. Im zweiten Fall erhielt ich von einer gleichen Menge Hydrür nahe das doppelte Volum an Wasserstoff. Bekanntlich greift die Chlorwasserstoffsäure das Kupfer nur äußerst schwer an, und die Gegenwart des Wasserstoffs müßte, statt die Reaction zu begünstigen, nach den Verwandtschaftsgesetzen ein neues Hinderniß für dieselbe seyn. Die Zersetzung des Kupferhydrürs scheint also vermöge einer Contactwirkung zu erfolgen.

Schreiten wir zur Analyse dieses Körpers. Ich habe sie bewerkstelligt, indem ich unbestimmte Mengen noch feuchten Hydrürs durch die Wärme zersetzte. Bei vier Analysen mit verschiedenen Proben erhielt ich folgende Zahlen:


	Kupfer.
	Wasserstoff (gesättigt mit Feuchtigkeit).

	I.
	0
	0,5740
	Grm.
	0
	85,5
	C. C.
	0
	Temp.
	12°
	C.
	0
	Druck
	0.742
	Met.

	II.
	0
	0,6045
	-
	0
	87,0
	-
	0
	-
	11°
	-
	0
	-
	0.761
	-

	III.
	0
	0,3900
	-
	0
	57,0
	-
	0
	-
	12°
	-
	0
	-
	0.756
	-

	IV.
	0
	0,4120
	-
	0
	60,5
	-
	0
	-
	08°
	-
	0
	-
	0.745
	-


Dieß giebt für die Zusammensetzung des Kupferhydrürs in 100:


	
	0
	I.
	0
	II.
	0
	III.
	0
	IV.
	0
	Berechnet[1].

	Cu2H{\displaystyle \mathrm {Cu^{2}H} }[image: {\displaystyle \mathrm {Cu^{2}H} }].
	0
	Cu8H3{\displaystyle \mathrm {Cu^{8}H^{3}} }[image: {\displaystyle \mathrm {Cu^{8}H^{3}} }].

	

	Kupfer
	0
	98,780
	0
	98,785
	0
	98,779
	0
	98,771
	0
	98,446
	0
	98,830

	Wasserstoff
	0
	1,220
	0
	1,215
	0
	1,221
	0
	1,229
	0
	1,554
	0
	1,170



Man sieht, die Resultate der Analyse würden am besten mit der Formel Cu8H3{\displaystyle \mathrm {Cu^{8}H^{3}} }[image: {\displaystyle \mathrm {Cu^{8}H^{3}} }] stimmen; indeß scheint mir doch die Zusammensetzung des Kupferhydrürs durch die Formel Cu2H{\displaystyle \mathrm {Cu^{2}H} }[image: {\displaystyle \mathrm {Cu^{2}H} }], entsprechend der Cu2O{\displaystyle \mathrm {Cu^{2}O} }[image: {\displaystyle \mathrm {Cu^{2}O} }], ausgedrückt
	↑ H=12,5.
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